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Versetzung in den Ruhestand

Sehr geehrter llerr Dr. Pitschel !

I:1it Antrag vom 22. tr'ebruar 1968 hatten sie in Anwendung des
§ rt (7) des Hessischen Beamtengesetzes (uac) lr* rhre rnruhe-
standversetzung zam 1l . llai 1958 gebeten. i{it schreiben vom
21 .3.1958 wurde Ihnen mitgeteilt, daß der Kreisausschuß Ihrem
Antrag zugestimmt hat. Die Urlcunde über Ihre Inruhestandver-
setzung wird Ihnen gesondert ausgehändigt.
Ihr Ruhestand beginnt gemä13 § f0 (2) IIBG am

1. Juni 1958.

nine Bereehnung rhrer ruhegehaltfähigen Dienstzeit nach den
Bestimmungen des llessischen Beamtengesetzes erhalten Sle bei-
gefügt.
rhr Ruhegehalt beträgt 75 "ft rhrer ruhegehartfähigen Dienst-
bezüge nach der Besoldungsgruppe A 15 des Hessischen Besol-
dungsgesetzes (ilBesG), das mit wirkung vom 1. Junl 1958 wie
folgt festgesetzt wird:

Grundgehalt Bes.Gr. A 15/E
Ortszuschlag Tb / S

hiervon 75 /" 1 .893,22 DIvi

von diesem Betrag werden neben der anfallenden Lohn- und
Kirchensteuer monatrich 290 r-- DM für Miete einbehalten.
Die vemechnung vermögenswirksamer Leistungen nach dem
Zwelten vermögensbildungsgesetz sind für Ruhegehaltsempfän-
ger nicht möglich.
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